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Wochenblatt der Gemeinde St. Marien 
Hebbelstraße 8, 22946 Trittau  
Ausgabe 2024/25 -44 vom 20.12.2024 - 19.01.2025 
 

Datum 
 

Gottesdienste Veranstaltungen Gottesdienste in 
der Nähe 

 

 

Samstag, 
21.12.2024 
 

 

 

 
 

 

16:30 Uhr Beicht-
gelegenheit deutsch 
und polnisch Mölln 
 

18:00 Uhr  
Vorabendmesse 
deutsch / polnisch 

Mölln 
 

 

Sonntag, 
22.12.2024 
38. Sonntag 
4. 
Adventssonntag 
 

 

09:15 Uhr  
Wort-Gottes-Feier    
Kollekte: Pfarrei 
 

 

 
 
 
 
 

 

Dienstag,  
24.12.2024 
Heiligabend 
 

 

15:30 Uhr  
Krippenfeier  
 

 

18:00 Uhr Hl. Messe 
Kollekte: ADVENIAT 
 

 
 

 

 

 

 

Mittwoch,  
25.12.2024 
1. Weihnachtstag 
Hochfest der 
Geburt des Herrn 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

Donnerstag, 
26.12.2024 
2. Weihnachtstag  
Fest der Heiligen 
Familie 
 

 

09:15 Hl. Messe  
Kollekte: ADVENIAT 
 

 

 
 

11:15 Uhr Hl. Messe 
Mölln 

 

Freitag,  
27.12.2024 
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Datum 
 

Gottesdienste Veranstaltungen Gottesdienste in 
der Nähe 

 

 

Samstag, 
28.12.2024 
 

 

 
 
 

 

18:00 Uhr 
Vorabendmesse Mölln 
 
 

 

Sonntag, 
29.12.2024 
39. Sonntag 
 
 

 

09:15 Uhr Hl. Messe  
Kollekte: 
Weltmissionssonntag der 
Kinder 

 

 
 

 
 

Montag,  
30.12.2024 
 

  

 

 

Dienstag,  
31.12.2024 
Hl. Silvester 
 

 

16:00 Uhr Hl. Messe 
zum Jahresschluss 

 

 
 
 

 
 

18:00 Uhr Hl. Messe 
zum Jahresschluss 
Mölln 

 

Mittwoch,  
01.01.2025 
Neujahr 
Hochfest der Gottes- 
mutter Maria 
 

 

 
 

 
 

 

 

Donnerstag, 
02.01.2025 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

Freitag,  
03.01.2025 
 

 
 

 

 
 
 

 

18:00 Uhr 
Eucharistische 
Anbetung Mölln 
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Datum 
 

Gottesdienste Veranstaltungen Gottesdienste in 
der Nähe 

 

 

Samstag, 
04.01.2025 
 

 

 
 

 
 

 

18:00 Uhr 
Vorabendmesse 
Mölln 
 
 

 

Sonntag, 
05.01.2025 
2. Sonntag nach 
Weihnachten  

 

09:15 Uhr  
Wort-Gottes-Feier mit 
Aussendung Sternsinger  
Kollekte: Sternsinger 
 

 

 
 
 
 
 

 

Montag,  
06.01.2025 
Hochfest 
Erscheinung des 
Herrn 
 

 

 
 

 
 

 

 

Dienstag,  
07.01.2025 
 

 

17:30 Uhr 
Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
 

18:00 Uhr  
Hl. Messe Trittau 
 

 

 
 

 

 

 

Mittwoch,  
08.01.2025 
 

 

 
 

 
 

 

09:00 Uhr Hl. Messe 
Mölln 
 

 

 

Donnerstag, 
09.01.2025 
 

 
 

 

 
 
 

 

Freitag,  
10.01.2025 
 

 

 
 
 

 

18:00 Uhr Hl. Messe 
Mölln 
 

 
 

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein frohes Neues Jahr 
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Datum 
 

Gottesdienste Veranstaltungen Gottesdienste in 
der Nähe 

 

 

Samstag, 
11.01.2025 
 

 

 

 

Hausbesuche der 
Sternsinger 

 

18:00 Uhr 
Vorabendmesse Mölln 
 
 

 

Sonntag, 
12.01.2025 
Taufe des Herrn 
Ende des Weihnachts-
festkreises  
 

 

09:15 Uhr Hl. Messe  
 

 

 
 

 
 

Montag,  
13.01.2025 
 

  

 

 

Dienstag,  
14.01.2025 
 

 

17:30 Uhr Rosenkranz 
 

19:00 Uhr Treffen 
der AG „Perspektive 
Trittau“ 

 

 

 

 

Mittwoch,  
15.01.2025 
 

 

15:00 Uhr Hl. Messe 
 

Anschl. Seniorenkreis 
 

 

09:00 Uhr Hl. Messe 
Mölln 
 

 

Donnerstag, 
16.01.2025 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Freitag,  
17.01.2025 
 

 
 

 

 
 
 

 

18:00 Uhr Hl. Messe 
Mölln 
 

 

Samstag, 
18.01.2025 
 

 

 
 
 

 

 

18:00 Uhr  
Vorabendmesse 

Mölln 
 

 

Sonntag, 
19.01.2025 
02. Sonntag 

 
 

 

09:15 Uhr Hl. Messe 
zum Kirchweihfest  
 

 

 

Anschl. kleiner 
Empfang 
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Friedenslicht an den Krippen unserer sechs Kirchen ab Heiligabend 
In diesem Jahr war es aufgrund des anhaltenden Krieges im Nahen Osten sicherheits-
technisch nicht möglich, das Friedenslicht in der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem zu 
entzünden. Aufgrund dieser Umstände stammt das Licht in diesem Jahr aus der 
Wallfahrtkirche in Christkindl im Bezirk Steyr, Österreich. Pfadfinder*innen aus dieser 
Region haben das Friedenslichts aus dem vergangenen Jahr aufbewahrt. 
 

Sternsingeraktion 2025 
Am ersten Sonntag im neuen Jahr werden 
unsere Sternsingerkinder feierlich in einem 
Gottesdienst ausgesandt. Anschließend 
werden sie durch die vielen Orte unserer 
Gemeinde ziehen und den Segen des 
neugeborenen Jesuskindes in unsere Häuser 

bringen. Viele Kinder unserer Gemeinde, aber auch der evangelischen 
Schwesterngemeinde haben fleißig dafür geübt. Ebenso werden wie in den vergangenen 
Jahren der Bürgermeister und die Geschäfte in Trittau besucht. 
Wer die Sternsinger bei sich zu Hause empfangen möchte, melde sich bitte unter 
sternsinger-trittau@sankt-ansverus.de bis spätestens 31.12. dieses Jahres an, damit die 
Besucherpläne für die Gruppen rechtzeitig erstellt werden können. 
 

Kirchweihfest  
Am 20. Januar 1973 weihte der damalige Weihbischof 
Johannes von Rudloff unsere Kirche. Wie viele Gottesdienste 
fanden seither hier statt, wie viele Taufen, Eheschließungen, 
Erstkommunionfeiern und Firmungen durften wir feiern, 
aber auch wie viele Trauerfeiern mussten wir begehen. 
Besonders in Erinnerung sind bestimmt auch die schönen 
Feierlichkeiten zu den runden Kirchweihfesten der letzten 
Jahre geblieben. Dankbar wollen wir am 19. Januar 2025 daran denken und uns im 
Anschluss an die Hl. Messe zu einem kleinen Empfang treffen. Dazu sind alle ganz herzlich 
eingeladen. 
 
 

 
 

 
 

mailto:sternsinger-trittau@sankt-ansverus.de
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Anbei erhalten Sie einen Brief des Erzbischofs anlässlich des 
Heiligen Jahres sowie des Bistumsgeburtstages. 

 
Liebe Seelsorgerinnen und Seelsorger, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
liebe Schwestern und Brüder, 
 
das Jahr 2025 steht für uns im Erzbistum Hamburg gleich unter zwei Vorzeichen: 
Wir begehen den 30. Geburtstag seit Wiedererrichtung unseres Bistums und 
zugleich feiern wir mit der Weltkirche ein Heiliges Jahr unter dem Motto „Pilger 
der Hoffnung“; an Weihnachten wird Papst Franziskus es im Petersdom feierlich 
eröffnen.  
 

Heilige Jahre feiert die katholische Kirche alle 25 Jahre und darüber hinaus zu 
besonderen Anlässen. Ein Heiliges Jahr ist wie ein Innehalten im Regelbetrieb, eine 
Gelegenheit zur Dankbarkeit, zur Freude sowie zur Vergewisserung, dass Gott 
seinem Volk nahe bleibt. Er selbst ist mitten unter uns und geht mit seinem Volk 
durch die Zeiten.  
 

Verschiedene Zeichen begleiten Heilige Jahre: Das Mitgehen Gottes mit seinem 
pilgernden Volk wird durch das Zeichen der Pilgerwege verdeutlicht. Auf diese 
„Wege der Hoffnung“ laden uns in diesem Jahr zahlreiche Pilgerangebote ein – 
etwa unsere Bistumswallfahrt nach Rom, die Lübecker Pilgerwege oder die 
bekannten Formate der regionalen Wallfahrten. 
 

Ein weiteres Zeichen sind die sogenannten Heiligen Pforten, die in Rom geöffnet 
werden. Sie sollen die offene Tür, das offene Herz Gottes für uns Menschen 
symbolisieren. Dieses Element greifen wir im St. Marien-Dom auf sowie in unseren 
Propsteikirchen in Schwerin, Kiel und Lübeck. Als „Hoffnungsorte“ sollen sie mehr 
denn je einladen zum Verweilen, zum Gebet und zum Empfang der Sakramente. 
Die Kirche verbindet damit seit jeher die Tradition des sogenannten Jubiläums-
Ablasses. 
 

Ein weiterer Impuls zum Heiligen Jahr, den uns Papst Franziskus gibt, ist ein 
„Zeichen der Hoffnung“ zu sein für Menschen in Not. Der Heilige Vater ruft jeden 
einzelnen auf, sich auf den Weg zu den Gefangenen, Kranken, einsamen oder 
leidenden Menschen zu machen. Eine Anregung, die uns allen gilt und von der ich 
hoffe, dass sie im Erzbistum Hamburg die bestehenden, aber auch neue soziale 
Projekte inspiriert.  
 

Ein besonderes Zeichen im St. Marien-Dom, das für die 30 Jahre seit der 
Wiedergründung unseres Erzbistums steht,wird das Brustkreuz von Kardinal Paul 
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Ludolf Melchers sein. Kardinal Melchers, der im 19. Jahrhundert Apostolischer 
Vikar der Nordischen Missionen war, hat in seinen Missionsreisen die 
Herausforderungen der Diaspora gesehen und versucht diesen beizukommen: 
Priestermangel, Vereinzelung der Gläubigen, große Entfernungen zu den Kirchen 
– eine Auflistung, die durch ihre heutige Aktualität betroffen macht. Kardinal 
Melchers hoffte und glaubte damals, dass die Errichtung eines Hamburger Bistums 
Abhilfe für die drängenden Fragen sei und vermachte sein Brustkreuz einem 
zukünftigen Bischof von Hamburg. Bei Wiedererrichtung des Bistums im Jahr 1995 
hat Bischof Averkamp als erster amtierender Erzbischof das Kreuz, das sich bis 
dahin im Osnabrücker Diözesanmuseum befand, getragen. Im kommenden Jahr 
werde ich dieses aus der Geschichte kommende Zeichen der Hoffnung bei 
Gottesdiensten an verschiedenen Orten in unserem Erzbistum bewusst 
aufgreifen. 
 

Die Geschichte unseres Erzbistums wird in einer Wanderausstellung erzählt. Bis 
zur Ansgarwoche wird sie im St. Marien-Dom zu sehen sein, dann in den 
Propsteien und hoffentlich in vielen unserer Pfarreien, die sich zur besseren 
Planung schon jetzt dafür anmelden können unter: 
martin.colberg@erzbistum-hamburg.de  
 

Liebe Schwestern und Brüder, herzlich lade ich Sie alle ein, das Heilige Jahr 2025 
und den 30. Bistumsgeburtstag mitzufeiern und so selbst zu „Pilgern der 
Hoffnung“ zu werden. Aktuelle Informationen zum Heiligen Jahr und zum 30. 
Bistumsgeburtstag finden Sie auf folgender Website:  
www.erzbistum-hamburg.de/heiligesjahr  
 

Mit dem Jahresschlussgottesdienst am 31. Dezember 2024 um 18.15 Uhr im St. 
Marien-Dom werden wir das Heilige Jahr auch in unserem Erzbistum feierlich 
eröffnen. Zur Mitfeier lade ich Sie alle herzlich ein; gerne auch alle Seelsorger, die 
dies einrichten können, zur liturgischen Mitfeier. Gleiches gilt für den 
Gottesdienst zum 30. Bistumsgeburtstag am 7. Januar 2024 um 18.15 Uhr. Die 
Einladung haben Sie bereits erhalten. 
 

Alle in den Pfarreien und Gemeinden lade ich herzlich ein, sich als 
Gebetsgemeinschaft zu verstehen und in geistlicher Verbundenheit mit allen 
Gläubigen in unserem Bistum in das Heilige Jahr und die Feier unseres  
Bistumsgeburtstages einzutreten.  
 

Mit allen guten Wünschen für die Adventszeit, das kommende Weihnachtsfest und 
das Heilige Jahr 2025 
Ihr 
+ Stefan  

 

mailto:martin.colberg@erzbistum-hamburg.de
http://www.erzbistum-hamburg.de/heiligesjahr
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Katholische Pfarrei St. Ansverus 
Telefonisch erreichbar von Montag bis Freitag von 
9:00-12:00 Uhr unter Tel. 04102 / 52907 
www.sankt-ansverus.de 
 

Sekretariat Gemeinde St. Marien 
Christiane Wolniewicz (Di + Do 10:00-11:30 Uhr) 
Fischerstr. 1-3, 23909 Ratzeburg 
Tel. 04541 / 3410 
buero-ratzeburg@sankt-ansverus.de  
 

Redaktion 
Christiane Wolniewicz 
buero-ratzeburg@sankt-ansverus.de 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 13.01.2025 
 

Newsletter „Ansverus-News” 
Wenn Sie künftig Informationen der Pfarrei St. 
Ansverus per E-Mail erhalten möchten, dann schicken 
Sie bitte eine kurze Nachricht an news@sankt-
ansverus.de. Vielen Dank! 
 

Spendenkonto 
Darlehnskasse Münster 
BIC GENODEM1DKM 
IBAN DE11 4006 0265 0021 1393 00 

 

Pastoralteam 
Pfarrer Christoph Scieszka 
04102 / 824 99 44 ◦ pfarrer@sankt-ansverus.de 
 

Pastor Stefan Krinke 
04541 / 85 98 83 ◦ pastorkrinke@sankt-ansverus.de  
 

Diakon Tobias Riedel 
04543/888 622 ◦ diakonriedel@sankt-ansverus.de 
 

Gemeindereferentin Marita Kremper 
04102/8249943 ◦ kremper@sankt-ansverus.de  
 

Gemeindereferentin Monika Tenambergen 
04531 / 89 89 82 ◦ tenambergen@sankt-ansverus.de  
 
Gemeindereferentin Judith Zehrer 
04531 / 800 62 81 ◦ zehrer@sankt-ansverus.de  
 

Beichtgelegenheit 
nach Vereinbarung mit Pfarrer Christoph Scieszka oder 
Pastor Stefan Krinke 
 

Telefonseelsorge 
Tel. 0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222 
 

Gemeindeteam 
Elisabeth Liebau, Michael Zybala 
team-trittau@sankt-ansverus.de  
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